
 

Leitfaden für eine geführte Podiumsdiskussion 

an der Professur für Weiterbildung und lebenslanges Lernen.  

 
Kurzbeschreibung 

Eine Diskussionsrunde mit sachkundigen Expert/innen, die zu einem Thema jeweils unterschiedli-

che kontroverse Positionen einnehmen. Der/die Moderator/in führt kurz in die Themenfelder der Ex-

pert/innen ein und stellt ihnen Fragen, die diese dann für das Plenum verständlichen und informa-

tiven Weise beantworten.  

 
Ziele 

 Argumente / Positionen eines Themenfelds strukturieren und klar verständlich vermitteln  

 Unterschiedliche Positionen darstellen und miteinander in Beziehung setzen 

 Mit Gegenargumenten umgehen lernen 

 Plenum sachkundig und verständlich informieren 

 

Arbeitsschritte 

Das gegebene Thema (bspw. aus einer Textgrundlage) wird durch die Gruppe sinnvoll in Kernpunkte 

gegliedert. Zu den Kernpunkten werden Positionen ausgearbeitet und den Expert/innen zugeord-

net. Denkbar sind folgende Varianten: 

a) Verschiedene Positionen zum selben Kernpunkt: Jede/r Expert/in bearbeitet vertiefend eine Po-

sition zum selben Kernpunkt.  

b) Jeweils verschiedene Kernpunkte mit mehreren Positionen: Jeder/r Expert/in bearbeitet vertie-

fend mehrere Positionen zu jeweils einem Kernpunkt.  

Die Fragestellungen des/der Moderator/in werden im Vorfeld gemeinsam festgelegt, damit sie allen 

Expert/innen bekannt sind. Danach bereiten alle in Einzelarbeit ihre Beiträge entsprechend der Prä-

sentationsvariante vor:  

a) Der/die Moderator/in führt in den Kernpunkt ein. Die Expert/innen präsentieren reihum ihre je-

weils vorbereitete Position zum Kernpunkt. Der/die Moderator/in fasst am Ende zusammen.  

b) Der/die Moderator/in führt jeweils kurz in einen Kernpunkt ein. Danach erläutert ein/e Expert/in 

anhand einer Frage den Kernpunkt von mehreren Positionen aus. Danach ist der/die nächste 

Expert/in mit dem nächsten Kernpunkt an der Reihe.  

 

Anforderungen 

Sprechzeiten sollten vorab festgelegt werden. Die Gesamtsprechzeit pro Person muss bei 5 Minu-

ten liegen, maximal 2-3 Minuten am Stück. Die Präsentation (Diskussion) ist entsprechend zu glie-

dern.  

  


